
BESCHREIBUNG 

AEGYPTISCHEN SAMMLUNG 

NIEDERLÄNDISCHEN REICHSMUSEUMS DER 

‘RTÜMER IN LEIDEN 

 



 



en vn ON daden 

  

Leyden. R 

BESCHREIBUNG 

AEGYPTISCHEN SAMMLUNG 

NIEDERLÄNDISCHEN REICHSMUSEUMS DER ALTERTÜMER IN LEIDEN 

DIE DENKMÄLER DES NEUEN REICHES 

ZWEITE ABTEILUNG 

Pyramiden, KANOPENKASTEN, ÖPFERTISCHE, STATUEN 

  

VoN 

DE PA. A BOESER 

Mit 39 Abbildungen auf 16 Tafeln und 86 Figuren im Texte 

  

HAAG 
MARTINUS NIHOFF 

1913  



Eine Arts 
tr 

ER 
59 
:/L%b 
1905 
Bd-5 

ABKÜRZUNGEN IM TEXT. 

Taf. = Tafel. 

«M. = Centimeter (die übliche Maassangabe ist in diesem Maasse) 
H. oder h. = Höhe, 

L. = Länge. 
b. = Breite, 

R. oder r. 

L. oder l. = 

 



NEUES REICH 

ZWEITE ABTEILU 

PYRAMIDEN UND KANOPENKASTEN. 

1. Pyramide eines königlichen Schreibers Amen-hotep, 
CImn-htp). 

TAF. I. 
Aus der Sammlung J. D’Anasrasr. Inventar AM 6. Lenwans, De- 

seription raisonnde K 1, 8. 187. Musoumskatalog $. 59, Ne. 36 

Vorn und hinten ist der Verstorbene knieend und mit auf- 
gehobenen Händen dargestellt. Die Inschriften enthalten Ge- 
bete an Re. 
Vorderseite: 
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Granit. H. 67 eM, b. 77 ML 
Literatur: Leewans, Monuments IIT, Taf. I, II 
Sethe. Zeitschr. 1. Ägypt. Sprache, Band 44. $. 89, 

2. Pyramide des Ptah-em-uaa (Pth-m-w)) eines 
Priester von Ptah. 

TAF. I, XV. 

7. D’Anustass. Inventar AMT bis. Lmmuans, 
8. 188. Museumskatalog $. 57, Ne. 88 

Aus der Sammlus 
Deseription. ri 

Vorderseite (a): der Verstorbene betend dargestellt. Vor ihm 
1  



eine Inschrift, welche ein Gebet an R-Harmachis und Osiris ent- 
hält, Über ihm ein Schakal aufeinem Naos, ein Ständer mit einem 
Gefäss, zwei Augen, ein kleines Gefüss, drei Wasserlinien 

Rechte Seite (): Vier Frauen betend darge: 
stellt; wie sich aus den Inschriften ergibt, eine Frau (die Frau 
des Verstorbenen) und ihre Töchter. Linke Seite (c): Darstel- 
lung des Osiris und Re-Harmachis. Rückseite (d): zwei Frauen 
betend. 

  

und ein Ring. 

  

Kalkstein. H. 42 cML, b. 28 cN. 
Literatur: Lens, Monuments IH, Taf. IV 

3. Pyramide des Pauti (Pjwtj), eines königlichen 
Schreibers. 

'TAF. I, XVI. 

Aus der Sammlung 3, 
seription raisonnde K 2, 8. 

D’Axasrasr. Inventar 
138. Museumskatalog 8. 

AMT 7. Lxsuans, De 
5 34.   

Vorderseite (a): Der Verstorbene knieend in Anbetung vor 
Re-Harmachis, dann ein Gebet an R& und oben die 
im Horizont. Rückseite (b): Der Verstorbene knieend in Anbe- 
tung vor Atum, ein Gebet an Re 

  

une 

und Atum, die Sonne im 
Horizont, und darunter die Hieroglyphe anch (nb), „ Leben”. 
Rechts (c): ein Gebet an Osiris, links (4): eine Opferformel 

an Anubis, 

  

Kalkstein. H. 47 cM, b. 47 cM 
Literatur: Lesxans, Monuments III, Tat. I. 

4. Vier Seiten einer Pyramide eines Oberbildhauers 
(Pagarara Penn). 

TAF. XIV. 

Aus der Sammlung J. D’Axastasr. Inventar AM 14a, 15-17. Le 
mans, De 80-83, S, 287, Museumskatalog $. 38, 
Ne. 30. 

cription raisonnte V   

Seite a. Stehende Darstellung des Verstorbenen, und ein 

  

eil eines Textes, der den Titel und den Namen des Vers 
benen enthält. 

Seite b. 
schrift auf dem Schurz enthält eine Opferformel an Ptah-sokar 
und Osiris. Dje In: 
Opferformel an Mehurt (Mhwrt), 1. an Osiris, 

Darstellung des Verstorbenen wie auf «. Die In-   

  

iften an den Rändern enthalten: r. eine 

Seite c Auf dem 
Schurz ein 
an den Rändern enthalten Opferformeln: r 
1. an Atum. Der 

erwitterung des Stei 

Darstellung des Verstorbenen wie zuvor 
‚wei vertikalen Zeilen. Die Inschriften 

an Re-Harmachis, 
Text vo 

  

Oberkörper und die Oberarme sind durch 
    nes beschädigt 

Die Darstellung des Verstorbenen und die In 
schriften sind durch Verwitterung des Steines verloren ge 

Seite d, 

  

gangen. Aus einer Kopie von Lezwaxs orgiebt, sich dass die 
Ins 

  

iften folgendermassen lauteten 
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Auf dem Schurz zwei Zeilen 

Serlssrfase'      
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Am linken Rand: 
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Kalkstein, aM. 58 cl, b. 97 dl. DI 5 At, © H. 50 it, 
      b. 265 0M. d H. 565 cM, b. 97 

Literatur: Lieouzus, Namenwb. NO. 851; ’ 
hiques III. XXXV P-XNXVIQ. 

Eine kleine Kapelle im Museum Thorwaldsen in Kopenhagen gehört wahr 
eben in: Sphinx XI, $.52. 

  

Pızu, Inseriptions hitro, 

  

  scheinlich diesem Mann. Die Inschriften sind heraus     

  

Kanopenkasten des Königlichen Schreibers 
‚Amen-hotep ('Imn-htp). 

'AF. II. 

Aus der Sammlung J. D’Axastasr. Inventar AM 2. Lı 
tion raisonnde 8. 1, 8. 221. Muscumskatalog $. 58 

ans, Dosorip-    

  

31 

  

Dieser Kanopenkasten stammt aus demselben Grabe wie die 
  vorhergehende Pyramide N°. 1. Er hat die Form eines Naos   

und steht auf einem Schlitten. 
Der Deckel. Mitte: 

drei Wellenlinien. 
r. eine Darstelluug des Anubis mit folgender Inschrift 

N 

ben in    ein Ring, ein Gefäss und 

    

Eine Darstellung 
schrift 

desselben Gottes mit folgender In- 

  

Ye 
Die 0.   
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Drunter: eine horizontale Zeile: 

  

Fig. 10. 

die Himmelsgöttin Nut mit ausgebreiteten Flügeln, und vier 
verticale Zeilen: 
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Fig. 11, 

Schliesslich eine horizontale Zeile: 

AN=tR= TS 
Fig. 12. 

Die vier Seiten des Kastens weisen verschiedene Darstel- 
lungen und In: 

Vorderseite: 

  

riften auf, 
Oben eine horizontale Zeile mit einem Text 

      

1. Darstellung von Serk und folgende Inschriften : 
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Rückseite: Oben eine vertikale Zeile folgenden Inhalts: 

   altern 
3131 

   
5 A 
= au 
= ol 
re 5 
A 9 

= 
Be 

Pig. 1 

1. Darstellung von Nephthys und folgende Inschriften. 
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BESCHREIBUNG DER ABBILDUNG! 

Rechte Seite: Oben eine horizontale Zeile folgenden Inhalts: 

VE 
selfvg 

1. Darstellung von Anubis und Inschriften. 

ei] 

u 
=) 
0 

Man beachte in den beiden letzten Inschriften den Namen 
Hui (Hwj), eine Abkürzung des Namens Amenhotep. 

Innen vier Vertiefungen für die Kanopen. 

Granit. I. 77 eM, b. 86 cM,, 1. 98 eN 
Ausser der Pyramide und dem Kanopenkasten, die hier heschrieben sind, be. 

stehen noch andero Denkmäler aus diesem Grahe. Das Museum in Florenz besitzt 
eine Alabasterpalette, einen Alabastertopf und einen Grabstein, die diesem 
Manne gehören 

Literatur; Zeitschr. f. Ägspt. Spr., Band 44, 5. %. Fig. ©. 

1. Darstellung von Kebehsenuf und Inschriften 
Fa N o won 5 OPFERTISCHE. 

6. Opfertisch des Anch-f-Chonsu (nh-f-hnsw)? 
eines Sängers des Amon. 

N TAF. II. 

== Aus der Sammlung J. D’Axastasy. Inventar AM 109. Ixeuaxs, De- 
seription raisonnde 0 18, $. 44. Museumskatalog 8. 69, Ne. 86, 

o 

== Die Darstellungen, welche dieser Opfertisch aufweist, sind 
folgende: eine Matte mit zwei runden Broten und vier Ge- 
fässen; weiter zwei Rinderkeulen, zwei Vögel und andere Linke Seite: oben eine horizontale Zeile folgenden Inhalts Opfergaben. R. eine Opferformel an Rö-Harmachis, 

Ayo au T nn mA 
Fig. 2. 

r. Darstellung von Amset und Inschriften: 

a 

es 
Beide Texte sind ungenau und sehr schwierig zu lesen, 

während der Schluss von 254 ganz unlesbar 

Basalt. L. 56 M, b. 48 cM.  



BESCHREIBUNG 

7. Opfertisch eines Oberbildhauers Pagarara (Pjg)r/r). 

TAF. IM. 

Aus der Sammlung J. D’Anssrasr. Inventar AM 142. 
seription ralsonnde © 19, $. 44. Museumskatalog $. 69, N 

Auf diesem Opfertisch sind dargestel 
Opfergaben. R, 

an Re-Harmachis und Atum. 

ei gerupfte Gänse, 
Früchte und andere eine Opferformel an 
Ptah-sokar-Osiris, ] 

Kalkstein. L. 38 oN, b. 29 M 

8. Opfertisch einer Frau Mert (Mrt). 

TAF. II 

Rsoruze. Inventar L XI, 15. Lexuans, Do- 
S. 69, Ne. 99, 

Aus der Sammlung D 
seription ralsonnde © 17, 8, 44. Museumskatalo; 

Auf diesem Opfertisch sind dargestellt:drei Ausflussrinnen, 
ein Opferkuchen, drei Vögel, ein Gefäss, eine Rinderkeule, 
ein Rinderkopf und andere Opfergaben. R. eine Opferformel 
an Osiris, 1. an Anubis. 

Kalksei 
Literatur: 

1.97 cM, b. 375 eM 
ass, Monuments I, Taf. XXKIX, N%. 17. 

9. Opfertisch ohne Inschrift. 

TAF. III. 

Aus der Sammlung J. D’Axastasr. Inventar AM 36. Lxenuns, De- 
seription raisonnde © 20, $. 45. Museumskatalog $. 69, Ne. 90, 

Auf diesem Opfertisch sind zwei Ausflussrinnen darge- 
stellt und zwei Gefässe, 

Kalkstein. L 

10. Opfertisch ohne Inschrift. 

'TAF. II. 

Aus der 
89, Ne. 91. 

Sammlung Besrrixon, Inventar BA 91. Muscumskatalog $. 

Dieser Opfertisch zeigt an jedemageite zwei Ausflussrinnen 
und zwei Gefässe, aus welchen Wasser fliesst in drei Ni 

Kalkstein. L. 48.8 eM, b. 2,6 eM. 

DER ABBILDUNGEN, 

STATUE 

Il. Gruppe eines königlichen Schreibers Maia (MJj) 
und seiner Frau Merit (Mrjjt) 

'TAF. VI. 

Aus der Sammlung J. D’Axısrasr. Inventar AST 3. Lxewass, De- 
seription raisonnde D 85, S. 51. Musenmskatalog S. 08, Ne. 89, 

Beide Personen sitzen auf einem Sessel mit Löwenfüssen. 
Der Mann ist, bekleidet mit einem Hemd und einem Schurz. 
Er hält in der linken Hand ein Tuch, während die R 
dem Knie ruht. Die Frau, die ein langes, eng schliessendes 
Kleid trägt, hält die rechte Hand 
Linke auf der Schulter 
des Kleides des Mannes eine Inschrift, 

hte auf 

auf dem Knie und die 
ihres Mannes. Auf der Vorderseite 

Die Lippen der beiden Statuen zeigen Spuren von rot. Das 
Kleid des Mannes ist beschädigt. Am Tuch ist eine 
Reparatur. 

unten 

M. 158 ei. 
Lizexans, Monuments II, Taf. VII 

Kalkst 
Literatur 

12. Statue eines königlichen Schreibers Maia (M4j). 

TAF. IV. 

Aus der Sammlung J. D’Axastasr 
seription ralsonnde D 34, $. 51 

Inventar AST 1. Lxrwaxs, De 
Museumskatalog 8. 69, No. 85 

Dieser Mann, dessen Statue sich auch in der vorhergehenden 
Gruppe findet, sitzt auf einem Lehnsessel mit Löwenfüssen 

ist. bekleidet mit einem Hemd und einem Schurz. Die 
beiden Hände ruhen auf den Knien. In der Linken ein Tuch 
und 

Auf dem Schurz eine Inschrift 
Spuren von Bemalung: das Gesicht und die Augen rot, 

das Haar schwarz, 
Zeit 

rechten und oben an der linken Ha 
finden sich am Daumen der 

ıd und am linken Rande 
Reparaturen aus alter 

des Sessels. 

Kalkstein. I. 216 ea. 
Literatur: Lesmans, Monuments II, Tat. VI, NO 34, 

13. Statue der Merit (Mrjjt), einer Priesterin des Amon. 

TAF. V. 

Aus der Sammlung J. D’Axusrasr. AST 9, De- 
seription ralsonnde D 124, $. 59. Museumskatalog $. 08, 

Lamuns 
0.8. 

Diese Frau, deren Statue sich auch in der Gruppe N®. 11 
findet, sitzt auf einem Lehnsessel mit Löwenfüssen. Sie ist 
bekleidet mit einem langen, eng anschliessenden Gewand. In 
der linken Hand ein Menat mit Hathorkopf, geschmückt mit 

2  



  

6 BESCHREIBUNG DER ABBILDUNGEN. 

An der zwei Hörnern und der Sonnenscheibe dazwischen. 
Vorderseite eine Inschrift 

sl un     
re wg ir = 

unse 
    

  

  

Kalkstein. H. 100 eN. 
Literatur: Leemaxs, Monuments IL, Ta. XXI 
Vielleicht stammen N. 41-13 aus dem Grabe, das herausgegeben ist in Lep- 

sius, Denkmäler II 0-22. Die Titulatur und der Name des Mann 
seiner Frau in diesem Grabe stimmen ganz mit denen der oben beschriehenen 
Bilder überein. Wenn dieselben zu diesom Grabe gehören, wünde Sakkarı der 
Fundort sein. Für dieses Grab, s. Lepsius. Denkmäler aus A 
ien, Text... Erster Band, $.192, und: Ausführliches Verzeichnis der Aegyplischen 
Altertümer und Gipsahgüsse, $, 155, N). 2060 

  

und   

  

jeypten und Acthio- 

14. Gruppe von zwei Statuen. 

TAF. VIH. 

Aus der Sammlung 7. D’Axusmusr. Inventar AST 4, Lesuans, De-   

  seription raisonnee D 92, $. 57. Musenmskatalog 9. 69, N. 9. 

  

‚Beide Personen sitzen auf einem Sessel. Der der Frau hat 
runde Füsse. Der Mann ist bekleidet mit einem Hemde und 
einem Schurze und hält in der rechten Hand ein Tuch. Am 
Hals eine Kette und an den Füssen Sandalen. Die Frau trägt 

  

ein langes, eng anschliessendes Gewand und hält ihre rechte 
Hand hinter dem Rücken des Mannes auf seiner rechten 

  

Das Haar und die Kleidung sind unvollendet. 

Kalkstein. 1. 115 eM   

15. Statue eines Königlichen Schreibers und 
Oberarztes Auta (iwt)). 

TAF. VIH. 

Aus der Sammlung J. D’Axasrusy. Inventar 

  

seription raisonnde D 32, 8. 51. Museumskatalog 

  

    

  

    

Dieser Mann sitzt auf einem Lehnsessel und ist bekleidet 

mit einem Hemde und einem 'hur: Er trägt Sandalen 

mn a bon 2 un Am N 
BerZeste sn BEE M 
rt IE TEN 
EEE | N SERZILIZUL 

HUT MZb:    

an den Füssen. Die linke Hand hält einen Spatel(?). Aufdem 
Schurze eine Inschrift an Osiris. Auf dem Rücken 
Opferformel an Ptah-Sokar-Osiris. 

eine 

  

Kalkstein. H. 402 eM 
Lisaass, Monuments IL, Tat. VI, N. 

Aogyptische Grabsteine und Donksteine aus versch. Samml. herausgegehen von 
W. Sriraeuneno; III Bonn, Darmstadt, Frankfurt a. M., Genf, Neufchatel; bear- 
beitet von A. Wi sa. 

Von diesem Manne bestehen noch folgende Denkmäler 
Eine Kalksteinplatte im Akadem. Kunstmuseum in Bonn. 
Ein Grabwandfragment mit an R& und der Vignette zum Toten- 

buch Kap. 140 im Muscum in Florenz. Vgl Scutaranetit, Call, di Firenze, 339 
Benexo, Monumens du Mus. Egypt. de Florenee, $. 00. 

Wirpenans, Recueil de travanx VI, 
Asiat, Il. XI, S. 80, 

  

Literatur 
  

    pescass und B. PöRTxEn,   

  

   ner Hymne 

Vier Kanopen in demselben Museum $. 

  

$. 119, und Psuuares, Giornale della Soc 

16. Statue des Za-ari (T)-Ir]) mit dem Beinamen 
Re-user-chau-nechtu (R«wsr-hw-nhtw), 

eines Schreibers des Königs. 

TAF, VI. 

Aus der Sammlung J. D’Axasrasr AST 6, 
seription ralsonneo D 37, $. 52. Museumskatalog $. 69, 

Inventar Lexus, Do- 

  

Dieser Mann ist bekleidet mit einem Hemde und einem 
Schurz. Er kniet auf einer Basis und trägt an den Füssen 
Sandalen. Mit beiden Händen hält er einen Schrein mit dem 
Kopf der Hathor vor sich. An der Statue sind verschiedene 
Inschriften angebracht der Vorderseite der Basis eine 
Opferformel an Osiris. 
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Am Rücken eine Opferformel an Osiris und Hathor. 
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Der Schrein zeigt folgende Inschriften: 
Vorderseite: r. eine Opferformel an Osiris, 1. an Hathor. 

EAST ESSTMELEE AH          

    

   
       

    

A Segen ern 

  

TESILHNENESET 

Fig. 30. 

Rechte Seite: eine Opferformel an Hathor. 

we =2 SE Te Z Blast 
DIAS 

Fig. 31 

  

    

Linke Seite: eine Opferformel an Osiris. 

NONEARTZ 
IHS—RPZMITENE 

780 

m nn    

     

  

Fig. 9. 

Kalkstein. H. 126 cM 
Literatur: Lnemans, Monuments II, Taf. VIIL, NO. 37 

17. Statue eines Königlichen Schreibers An-ger-aautet-f 
(n-gr-hwtatf). 

TAF. IX, XVI. 

‚enuze. Inventar L, x. Lzmans, Doserip- 
  Aus der Sammlung De ı/ 

tion ralsonnde D 36, S. 51. Museumskatalog S. 69, Ne. 97. 

Dieser Schreiber sitzt auf einem Sessel mit Löwenfüssen 
und ist bekleidet mit einem Hemde und einem Schurze. An 
den Füssen Sandalen. Auf seinen Knieen hält er einen Thron 
mit Anubis und Hathor. Zu seiner Linken steht eine 
mit einem Säckehen. Auf dem Schurz eine Ins 
Osiris, 

md 
ER 

    

      

  

An den Schultern die Kartuschen des Ramses II. Auf 
der Rückseite des Thrones der Verstorbene betend vor Osiris. 

    

Die Inschriften enthalten den Namen des Gottes und eine 
Opferformel an Sokar-Osiris (Taf. XVI). An der B: 
Anfang von zwei Opferformeln. 

Die Hautfarbe rotbraun. Der Sessel, das Haar, das Kinn 
und die Augen sind schwarz, welche Farbe aber erst später 
angebracht ist. Das Kleid zeigt Spuren von gelber Bemalung. 

  

s der 

    

Kalkstein. H. 480 cM, 
Literatur 

Lezstaxs, Monuments II, Tat. Y, 30. 36 
Wiepenans, Ägyptische Gesch, 8, 470: 

Leewans, Lettre & Mr. Sauvoriss, Tat. XVII NO. 468 und 100 

Fuixoens Pernic, A history of Egypt, Vol. IL, $. 92 

18. Statue des Nefer-renpet (Nfr-rnpt) eines 
Priesters des Ptah. 

Aus der Sammlung J. D’Axasrass. Inventar AST 16. Leewxs, De 
seription raisonnde D 44, $, 59. Musenmskatalog $. 69, Ne. 96, 

t Mann ist bekleidet mit einem Hemde und einem 
Er kniet auf einer Basis und trägt an den Füssen 

Sandalen. Mit beiden Händen hält er einen Schrein vor sich 
mit dem Bilde des Osiris. An beiden Seiten des Schreine 
sieht man die Darstellung eines Gottes mit einem Uasscopter 
bei einem Opfertisch, über dem eine Blume liegt. Die In- 
schriften an der Basis sind ganz unleserlich. An den Schultern 
die Kartusche des Ramses I. Am Rückon eine Opferformel 
an Ptah. 

  

Schur; 

  

  

    ik. em: 

Der Schrein zeigt folgende Inschrifte 
die Kartusche des Ramses II. 

Rechter Türpfosten: 

: Vorderseite:   oben 

eine Opferformel an Ptah-Sokar-Osiris. 

   Ed     ZZ eDahF 

Fig. 3. 

Linker Türpfosten: eine Opferformel an Hathor. 

usaog 
N      L/L    

Fig. 0.  
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An der rechten Seite und der linken Seite Titulatur und 
Namen des Verstorbenen. 

Fig. 9. 

Die Statue ist sehr beschädigt. 

Roter Granit. H. 4122 eM. 
Literatur: Leswass, Lettre ä Mr. 
Letaxs, Monuments Il, Taf. XI, N). 44 
Funspens Pernm, A history of Egypt II, $. 9. 

h erhalten 
Eine Stele im Museum zu Berlin; Sharpe, Egyptian inseriptions 1, 103; Aus 

führliches Verzeichnis der Aog. Altert u. 5. w. $. 192, NO. 2200. 
Eine Pyramide von schwarzem Granit im Museum zu Liverpool: Recueil de irı- 

vaux X. 8. 131, Lieblein, Namenwb. N0. 1068 
Ein Libationsgefäss von schwarzem Granit im Britischen. Museum: A guide 

for the Egyptian Galleries (Seulpture) 1900, 8. 167, N0. 605 
Eine. hölzerne Tür im Museum zu Turin: Regio Museo di Torino, ordinato ct 

descritto da A. Fannerrı, F. Rossı e Laxzonn, $. 185, N0. A406 
Längliche Plättchen: Pernir, Scarabs, $. 54 

DI. XV, NO. 23; 
Ein Ostracon im Museum zu Cairo, Daressy, 

auvorst, Taf. XVII, No, 176 und 5.94 

Weiter sind aus dem Grabe dieses Mannes, 

1602 und Newnennr, Scarabs 

Ostraca N. 25200, 

19. Statue des Hora-men (Hrj-mn), eines Schreibers 
des Königs. 

F. VI. 

Aus der Sammlung J. D’Axasmasr. Inventar AST 5. Lxsmaxs, De- 
seription raisonnde D 88, $. 52, Museumskatalog $. 09, Ne. 94 

Dieser Mann ist bekleidet mit einem Hemde und 
Schurz. Er kniet auf einer 
Sandalen. Mit beiden Händen 
mit dem Bilde des Osiris. Der Schrein zeigt vorn oben eine 

Dedsäule, Weiter 
ist sie mit einer Sonnenscheibe geschmückt. An beiden Seiten 

Sporber mit 
stellung der Seele des Verstorbenen. An der rechten und 
der linken Seite der Verstorbene betend vor 

Die Statue h 
und r.: Opferformel an Osiris. 

einem 
Basis und trägt an den Füssen 

hält er einen Schrein vor sich 

aus welcher zwei Hände hervorkommen. 

ein Affe und ein Menschenkopf, die Dar- 

Anubis. 
t verschiedene Inschriften. Basis: Vorderseite 

= 2er 

Vorderseite und 1.; Opferformel an Ptah-sokar. 

SEAL Se NR OA nn SEN SEzAft 
Rmgzare- TE mo 

Am Rücken: eine Ptah-Sokar-Osiris und 
Osiris, 

Opferformel an 

NETRANESLELEN 
eiStär. LOSE 

MNE-ZSEZER 

REN 

19> 

m a mariz 

Fa Zah 
Fig. 40. 

Bea ner 
m) Bi: I 

Titel und Namen eines Mannes. 

3 2er 

Auf der Basis: Titel und Namen eines Mannes. 

ZUR Y Sn BR Zor Si 
Fig. #2 

An der rechten Schulter der Name des Verstorbenen, an 
der linken Schulter die Kartusche des Ramses II. Der Schrein 
hat folgende Titel und 
storbenen. 

Inschriften; oben 

: Rechter Türpfosten, eine Opferformel an Osiris. 

a5 
AS a net 

I = mein Sr 

Fig, 44,  
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Linker Türpfosten: eine Opferformel an Re-Harmachis. 

ug SAME I - 
mn Or — 

aan 

Rechte Seite: 
schriften. 

IETINES 

eine- Opferformel an Anubis und andere In- 

sen ladrt 
SMANEUN 

Brise IM 
158 Z 
Zi he 

Fig. 40. 

Linke Seite: 
schriften. 

He IR A> 

eine Opferformel an Anubis und andere In- 

Zur] a 
a Pos 

ZRAS 
Be 

158° | 8 53 a a 

hl 
Kalkstein. H. 125 oM 
Literatur: Lsgmans, Leitre ä Mr. Satyouost u.s.w. Tafı XVII NO.168 und S.06 
Lexuans, Monuments II, Taf. IX, NO. 38; 
Lienuzıx, Namenwb. NO. 10 
Wizpeuass, Ägyptische Geschichte, $. 470; 
Funsoens Pernus, A history of Egypt II, $. 9. 

20. Statue des Hui (Hw)) eines obersten Steinmetzen 
des Palastos des Königs. 

TAF. X. 

Aus der Sammlung J. D’Axustusy. Inventar AST 13, Lxzuans, De- 
seription ralsonnde D 07, $. 56. Muscumskatalog $. 69, Nr. 81 

Dieser Mann, in ein Kleid gehüllt, hockt auf einer Basis, 
Die beiden Hände, die aus dem Gewand hervorkommen , 
ruhen kreuzweise auf den Knien. In der rechten Hand eine 
Spatel (2). Auf dem Kleide die Darstellung seiner zwei 
Söhne und eine Opferformel an Ptah-Sokar-Osiris 

Auf der Basis folgende Inschrift: 

Am Rücken eine Opferformel an Osiris. 

zogen 
Er 

dh t 
mie yo 

oT ITS 

LIEBER 
Ei, #0 

Kalkstein. 1, 52 eM, 
Literatur: Lezxans, Monuments II, Tat. XV, 80. 07 

21. Gruppe des Ar-necht-amon (Ir-nht-imn) und 
seiner Frau Uaai (WI). 

TAF. X. 

Aus der Sammlung J. D’Axssrusr. Inventar AST M. Lxexass, De 
seription raisonnde D 76, $. 58. Musenmskatalog $. 68, Ne. 82, 

Die zwei Statuetten stehen auf einer Basis, welche in einen 
‚Sockel eingela Sie lehnen gegen eine Stele. Der Mann 
ist bekleidet mit einem Hemd und einem Schurz. Die Hände 
hängen am Körper herab. Die Frau trägt ein eng anschlies- 
sendes Gewand, hält ihre rechte Hand auf der Schulter ihres 
Mannes und die linke Hand vor der Brust. An der rechten 
Seite der Stele Darstellung einer Frau. Die Gruppe zeigt ver- 
schiedene Inschriften: Auf dem Kleid des Mannes sein Titel 

sen ist, 

und Name. 

Bd Az 

Auf der Basis Titel und Name des Osiris 

snarzstm 
An der Basis: r. eine Opferformel an Ptah und Hathor. 

(5244) N no  
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1. eine Opferformel an Amon und Mut. 
ie) 

eat 
= an 

Fig. 54. 

      

   

Am Rücken eine Opferformel an Ptah, Sechemet und Mut. 

Zah 
REG sch 

SEEN 
AN? 

en und zweiten Zeile die Ueberbleibsel 

  

el 

on SIR 

  

   

Fig. 55. 

Oben 
einer anderen Inschrift, 

  

über der eı 

  

Die Hieroglyphen sind weiss. 
Roter Sandstein. U. 45 M. 
Literatur: Leexaxs, Monuments Il, Tat. XVII. 

22. Gruppe von drei Statuen. 

TAF. X. 

Aus der Sammlung J. D’Axastasr, Inventar AST 69. Lsenaxs, De- 
seription raisonnde D 97, $. 59. Musenmskatalog $. 68, Ne    

Diese Gruppe stellt einen Mann dar, der zwischen zwei 
Frauen sitzt. 

und 
r Frauen blau und rot; 

Die Hautfarbe des Mannes ist rot die der Frauen 
gelb. Die Halsbänder d 
ist schwarz. 

  

Das Haar 

Kalkstein. H. #7 eM., b. 45 M 

23. Statue des Se-mut (S}-mwt), eines Schreibers 
des Schatzhauses des Königs. 

TAF. X. 

   

  

Aus der Sammlung J. D’Axasrasy. Inven Lemuxs, De- 
seription raisonnde D 50, 8. 54. Museumskatalog S. 68, No. &. 

Dieser Mann, in ein Kleid gehüllt, hockt auf einer Basis,    
Die Hände, 
weise auf den Knien. 

die aus dem Gewand hervorstecken, ruhen Kreuz- 
In der rechten Hand eine Spatel (2) 

BESCHREIBUNG DER ABBILDUNGEN. 

  

An der Statue finden sich folgende Inschriften: An der 
Basis: r. eine Opferformel an Hathor. 

  

Di a 32 AS) 
ewz(PpQ Beten aller   

  

ki NE 

Ta 

Am Rücken; eine Opferformel an den: 

  

   
Auf dem Kleide: ein Text für den Verstorbenen. 

KATI DB 

  

Das Haar und die Augen 

   ein. H. 6 
Lirwans, Mon 

AL   

Literatur ts II, Tat. XI, N. 50.   

24. Statue eines Priesters Ptahmes (Pth-ms). 

Draxssmasr 
Muse 

wventar AST 23. Lxwuxs, 
58, Ne. 4 

Aus der Sammlung 3. Do- 
de D 45, $,    seription. raison 

  

katalog 8. 

Dieser Mann ist in ein 

Basis, Die Hände, die 
kreuzweise 

der Göttin 

Name erhalten ist; 1. 

  

Kleid gehüllt. Er hockt auf einer 
dem Gewand hervorstecken, ruhen 

Vorderseite: oben r. ein Bild 
welcher der Kopf und der 

die Kartusche des Ramses II. Weiter 

  

auf den Knien. 
Sechemet von nur 

ein Bild des Gottes Ptah, von dem nur der untere Teil 
erhalten ist, Rechte Seite: Darstellung des Horus und Nefer- 
tem. Linke Seite: Darstellung des Osiris und Anubis. Die Basis 

  

zeigt Abbildungen seiner Familie. Der Kopf und die Vorder 
seite ist abgebrochen;   An der Statue sieht man verschiedene 

  

Inschriften, welche nur hier und dort dürftig erhalten sind, 
weil die Statue sehr beschädigt ist. Vorderseite: r. eine Opfer- 
formel. 

  

    



BESCHREIBUNG DER ABBILDUNGEN. 1 

weiter folgende Inschrift, Am Rücken: 

Schwarzer Basalt H. 40 eM. Sakkara, 
Literatur: Legwans, Lettre ä Mr. Sarvotinm, S 

9, Tat. XVIL NO. 168 
Lessans, Monuments I, Taf. XI, N. 45; 
Wiens, Ägyplische Geschichte, S. 470; 
ScuamaRzLcı, Catalogo generale $. 308; 

ix, Namenwb. N). 2540 
| Pers, A history of Egypt I, 8.10. 

wie 

          

Ei 

  

Rechte Seite 

25. Statue eines Mannes. 

   SEI r-=ER 
VERSZIANVMASTERT 
INTEL ANGE! 

Dieser Mann ist knieend dargestellt 
Ra ! fe tel und hält mit beiden Händen einen Opfer 

Fig. 68, a tisch. Die Statue ist unvollendet. 

TAF. XII. 
      Aus der Sammlung De wE 

  

Inventar 
X. 2. Lxeuans, Description raisonnde D %, 

Auseumskatalog $. 54, Ne. 5, 

  

    
  

  

L
 

  

Kalkstein. 1. 53 eM, 
| „4ertur: Less, Monuments Il, Tat. XX 0.06, | | 
| 

  

Linke Seite 

  

I ı Po AI=SSYR == IIER U 
le 1ıo* os ' AN ER x 

Ge MIPZRSINS en 
IDNMRER2--DPe.. 00 : 

26. Statue 

  

'es Priesters Raea (Rü}). 

  

TAF, XI. 

  

Nm: 

  

| Aus der Sammlung J. D’Axasrasr. Inventar AST 11. Lxzuass, De- 
Fig. 64 seription raisonnde D 74, $. 56. Museumskatalog $. 54, Ne. 6 

  

| Der Priester ist bekleidet mit einem Schurz und kniet 
| auf einer Basis. Mit beiden Händen hält er einen Schrein 

mit dem Bilde des Ptah. An der linken Seite eine Dedsäule 
| auf welcher zwei Sperber hocken mit Menschenkopf und mit 

SR 1m: ‚einer Sonnenscheibe. Die Statue hat verschiedene Inschriften. 

  

An beiden Schultern Erwähnung des Tempels von Ptah. 
dXIfzyZ2 | An der Basis: Vorderseite und r. eine Opferformel an Osiris. 

  

ı$ Ri Am 
      4ooym 

— wur! 

BASS 

   

  

Vorderseite und 1. 
Fig. 68. 

  

Vorderseite und 1. eine Opferformel an Ptah-sokar. 

SEE 

  

ee elle 
a 
772        

a Fig. 69, Fig. 66. £  
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Am Rücken ein Text für Anubis und Osiris, 

na u 
Beer BE 

iR“ re, eißd Ze 
Baer 

nn > U 
wasser 

Eure 

Fig. ©. 

Der Schrein hat folgende Inschriften : 
Name 

oben der Titel und 
des Verstorbenen. 

Vorderseite 
Ptah. 

eine Opferformel an Ptah-Sokar-Osiris, 1. an 

Kalkstein. H. 80 
Literatur: Lsewaxs, Monumente IL, Taf. XVII 

27. Statue eines königlichen Schreibers Nefri-em-hebi 
(Nfrj-m-hbj). 

Aus der Sammlung J. D’Axastuss. Inventar AST 17. Lzsuass, De 
ption raisonnde D 31, 8. 50. Museumskatalog 8. 5 

Dieser Mann, in ein Kleid gehüllt, hockt auf einer Basis. 

Die beiden Hände, die aus dem Gewand hervorkommen 
ruhen kreuzweise auf den Knieen. In der rechten Hand ein 

Tuch. An der Vorderseite des Kleides ein Bild des Gottes 

Ptah. 

Die Inschriften enthalten an der Vorderseite: r. eine Opfer- 
formel an Ptah-Sokar-Osiris. 

=N&ttä MeVZFZAieNM 
Zi alla Sich 

VESNSME 
Fig. 7. 

1. eine Opferformel an Osiris, Anubis, und an die Götter der 
Amenti. 

Spır um“ 

Roter Granit. H. 07 eN. 
Literatur: Lesaans, Monuments II, Tat. V, N). 31 

28. Statue eines königlichen Schreibers Iu-sep (Jw-sp). 

TAF. XI. 

Aus der Sammlung J. D’Axasrast. Inventar 21. Lrzass, De- 
seription raisonnde D 66, $. 55. Musenmskatalog $. 58, 

Dieser Mann, in ein Kleid gehüllt, hockt auf einer Basis. 
Die beiden Hände, die aus dem Gewand hervorkommen, 
ruhen kreuzweise auf den Knieen. In der rechten Hand eine 
Spatel. An der Vorderseite des Kleides ein Bild des Osiris. 
An der Basis zwei Inschriften: Vorderseite und r.: eine Opfer- 
formel an Osiris. 

LEESENMBTM 

In<ie Sr, 
Fig. 74 

Vorderseite und 1.: eine Opferformel an Ptah-Sokar- 

era TAZEnNM 
Fig. 7, 

Am Rücken eine Opferformel an Ptah-Sokar und an Osiris. 

IEÜBTTIMT 

Az rzinM Br 
nee 

Marmor. II. 48 eM, 

29. Totenstatuette der Apal (Ipy) 
des Amon. 

TAF. XL 

Aus der Sammlung J. D’Anasrusr. Inventar AST 14. Lesuaxs, De- 
scription raisonnde P 65, $. 209. Museumskatalog $. 08, Ne. 70. 

Diese Statuette hält in der linken Hand einen Knoten. Die 
Inschrift enthält die Titel und den Namen der Verstorbenen. 

Reparaturen finden sich am linken Arm und an dem Kör] 
Die Hieroglyphen sind gelb. 

Kalkstein. H. 108 eM  



BESCHREIBUNG DE 

30. Totenstatuette des Tenera (Tnr) eines Fürsten 
von Memphis. 

TAF. XI. 

DrAnasras. far AST 15. 
210, Musenmskatalog 8. 68, N 

Aus der Sammlung 3, Inver Lxeuaxs De 
seription raisonnde P 88, $, 

Diese Statuette hält rechten Hand eine 
und in der linken Hand einen Knoten 
die Titel und den Namen des Verstorbenen. 

Reparatı 
Die Hieroglyphen sind gelb. 

Dedsäule 
Die Inschrift enthält 

in der 

en finden sich hinten. Unten ein grosser Riss. 

Kalkstein. U. 112 ea 

31. Die Kuh der Hathor. 

TAF. XII. 

AST 
2.8. 

DrAxasmasr. Inventar Leenass, 
Museumskatalog $. 54 

Aus der Do- 
seription raisonnde A 261, $, 2 

Sammlung 3 

Die Kuh ist zwischen den Hörnern geschmückt mit zwei 
Federn, einer Sonnenscheibe und einem Uraeus. Sie steht auf 
einer Basis. Vor ihr sind knieend da 
der Bogenschützen Pa-basa (P}b)$) und 
(Q-wr-m-hb). Auf 
Inschriften. 

Auf dem Kleide des Mannes. 

‘gestellt der Befehlshaber 
seine Frau Ta-ur-m-heb 

diesem Denkmal sieht man verschiedene 

iR ABBILDU! GEN. 

Auf der Basis ]. die Titel des Gottes Ptah. 

nF er og mgm I 
BANRSP nm 

Basis; Vordersei 

Rechte Seite: eine Opforformel an Ptah 

BLIRSWERESANF 
TR 

ig. 8. 

Linke Seite 

l 

eine Opferformel an Hathor 

SWMTET. 

a ERNE 
Fig. 9. 

BELN“ ı=Z7 2% 

Kalkstein. H. 62 eM. 
Literatur: Leswans, Monuments I, Taf. XXIL 

32. Sphinx mit Widderkopf. 

TAF. XI. 

Von Oberstleutenant Hussznr 1827 auf seiner dritten Reise in Livorno 
rben und dorthin gekommen aus Alexandrien. Inventar H. 1.000 

Lsenaxs, Description ralsonnde B 276, $, %7. Musenmskatalog 8.54, Ne,7. 

Diese Sphinx ruht auf einer 
Oeffnung für 

Basis. Auf dem Kopf eine 
einen jetzt fehlenden Schmuck. An der Basis 

eine Inschrift 

NS Bel 
Lager a >20 

welche eine Huldigung an Amon-r& enthält 
zahlreichen Fehler unverständlich ist 

aber wegen der 

(0 eb. 18.5 eM, I. 36 cN. 
1 1, Tat. XXI. Literatur: Lestass, Monume  
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34. Schlange. 

Aus der Sammlung J. D’Axasrasr. Inventar AM 24, Leewaxs, Do- 
eg seription raisonnde B 5A, $. 32. Muscumskatalog $. 73, Ne. 12. 

Aus der Sammlung M. Cruns. Inventar OI 261. Lmzuuxs, Deseri 
raisonnee B 90, 8. 5. Museumskatalog 9.73, 2 Diese Schlange liegt auf einer Basis. Der Kopf ist abge. 

brochen. 
Kalkstein. I. 29 eM Schwarzer Granit. H, 12.5 cM 

Literatur: Lersaxs, Monuments I, Taf. KXYL 

 



  

Bus 

I. 5. 

II 6. 

8. 
we 

en 
W. 12. 

  

VL 1. 

. 19. 

VERZEICHNI 

  

Pyramide des Ptah-em-uaa (Pti-m-wj}), eines 
Priesters des Ptah. 
Pyramide des Pauti (P}wtj) eines königlichen 
Schreibers. 

Kanopenkasten königlichen 
Amen-hotep (Imn-htp). 
Opfertisch 
eines Sängers des Amon 
Opfertisch 
(Ben). 
Opfertisch einer Frau Mert (Mt). 

» Ohne Inschrift, 

des Schreibers 

des Anch-f-Chonsu (nh-E-bnsw) 

eines Oberbildhauers Pagarara 

Statue königlichen Schreibers 
(Mi). 
Statue der Merit (Mrjjt) einer Priesterin des 
Amon. 

eines Maja 

  

Gruppe eines königlichen Schreibers Maja 
(&j}) und seiner Frau Merit (Mrjt) 
Statue des Hora-men (Hrj-mn), eines könig- 
lichen Schreibers, 

      

Statue des Za-ari (Bir) mit dem Beinamen 
Re-user-chau-nechtu (R-wär-hw-nbtw), eines 
Schreibers des Königs, 
Statue eines königlichen Schreibers und 
Oberarztes Auta (wii) 
Gruppe von zwei Statuen. 
Statue 
aautet-f (ngr}-witf) 

eines königlichen Schreibers Anger- 

    

DER TAFELN. 

    

x. 

Xu. 

Xu 

XIV. 

xV. 

xVI. 

  

d. 

Gruppe von,drei Statuen. 
Statue des Semut ($mwi), eines Schrei- 
bers dı 

  

Schatzhauses des Königs. 
Statue des Hui (Lwj), 
Steinmetzen des Palastes des Königs, 

eines obersten 

Gruppe des Ar-necht-amon. 
(wi) 

Apai (Ipj), einer 

OIr-nbt-imn) 

  

    und seiner Frau U; 

  

i 
Totenstatuette der 
Priesterin des Amon 
Totenstatuette des Tenera (Tnr), eines 
Fürsten von Memphis. 

Statue königlichen Schre 
Tusep (Jw-sp) 
Statue eines Mannes. 
Statue eines Priosters Reaa (RA), 
Sphinx mit Widderkopf. 
Die Kuh der Hathor 
Vier Seiten einer P: 
bildhauers Pagarara (RR). 
Drei 
m-ua. (Ptl-m-wj). 

   eines bers 

  

ramide des Ober 

Seiten der Pyramide des Ptah- 

Drei Seiten der Pyramide des Pauti 
Bi). 
Rückseite des Thrones der Gruppe 
Hathor-Anubis, gehörend zu der Statue 
des Anger-aautet-f (n-gr-wt-tf).   

 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 
 

 



 



 



 



 



 


